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Nachwuchs für den öffentlichen Dienst
Der Freistaat feiert 20 Jahre Ausbildungszentrum Bobritzsch

Das Ausbildungszentrum Bobritzsch feiert am heutigen 15. September
sein 20-jähriges Bestehen. Justizministerin Katja Meier und Justiz-
Staatssekretär Mathias Weilandt nahmen an der Festveranstaltung teil.

Das Ausbildungszentrum Bobritzsch ist eine dem Sächsischen
Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung
(SMJusDEG) unmittelbar nachgeordnete Behörde. Es umfasst die
Fachbereiche Allgemeine Verwaltung, Finanzen, Justiz und Justizvollzug.

Justizministerin Katja Meier betonte in ihrem Grußwort: »Das
Ausbildungszentrum Bobritzsch hat sich somit seit vielen Jahren als
zuverlässiger und wichtiger Partner zur Sicherung des Nachwuchses im
öffentlichen Dienst des Freistaats Sachsen bewährt. Wenn dieses Haus eine
Geschichte hat, auf die wir heute gemeinsam zurückblicken, wenn es seit
zwei Jahrzehnten so zuverlässig seiner Hauptaufgabe nachkommt, dann nur,
weil es seit 20 Jahren so viele engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
gibt, die hier ausbilden und ihre Erfahrungen und ihr Wissen mit immer
neuen Anwärterinnen und Anwärtern teilen. Der Rechtsstaat kann sich seit
vielen Jahren auf die tolle Arbeit verlassen, die hier in Bobritzsch geleistet
wird, und ich hoffe und wünsche mir sehr, dass sich daran so schnell auch
nichts ändern wird.«

Am Ausbildungszentrum ndet unter anderem die fachtheoretische
Ausbildung der Laufbahngruppe 1.2 der Fachrichtung Justiz mit den
Schwerpunkten Justizdienst und Justizvollzugsdienst statt. Zudem werden
am Ausbildungszentrum Fachfortbildungen und Qualizierungsmaßnahmen
für Bedienstete der Justiz und des Justizvollzugs sowie Fortbildungen zur
fachspezischen Informationstechnik in der Justiz durchgeführt.

In den 20 Jahren seines Bestehens hat das Ausbildungszentrum, nicht
zuletzt aufgrund der im Jahr 2018 vom Sächsischen Kabinett beschlossenen
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Ausbildungsoffensive zur Sicherung des Nachwuchses im öffentlichen
Dienst des Freistaates Sachsen, einen rasanten Aufwuchs der Anwärter-
und Auszubildendenzahlen verzeichnet. Insgesamt haben sich diese seit
dem Beginn mit 192 Anwärter/innen und Auszubildenden mehr als
verdoppelt. Mittlerweile haben mehr als 4.200 Bedienstete die Ausbildung
in den verschiedenen Fachrichtungen am Ausbildungszentrum Bobritzsch
absolviert.

Zuletzt hatten 86 Absolventinnen und Absolventen ihre Laufbahnausbildung
im allgemeinen Justizvollzugsdienst abgeschlossen, so viel wie noch nie seit
1990.

Zusätzlich obliegt dem Ausbildungszentrum die fachtheoretische
Ausbildung der Laufbahngruppe 1.2 der Fachrichtung Allgemeine Verwaltung
mit den Schwerpunkten allgemeiner Verwaltungsdienst und Vollzugsdienst
in Abschiebungshaft- und Ausreisegewahrsamseinrichtungen. Ebenso
lernen hier Auszubildende der Fachrichtung Finanz- und Steuerverwaltung
mit dem Schwerpunkt Steuerverwaltungsdienst. Zusätzlich ndet in
Bobritzsch die dienstbegleitende Unterweisung im Rahmen der
Berufsausbildung zur Kauffrau/zum Kaufmann für Büromanagement sowie
zur/zum Verwaltungsfachangestellten in Staatsbehörden statt.

Interessierte können sich über das Bewerberportal der Hochschule
Meißen für die Laufbahnausbildungen am Ausbildungszentrum Bobritzsch
bewerben: https://www.hsf.sachsen.de/bewerberportal/ausbildung/

Im Jahr 2003 wurde es als Ausbildungsstätte für den mittleren
nichttechnischen Dienst in den Fachrichtungen Allgemeine Verwaltung,
Sozialverwaltung, Justiz, Justizvollzug sowie Steuerverwaltung gegründet.
Das heutige Ausbildungszentrum Bobritzsch ging aus dem bereits seit
1996 bestehenden Bildungszentrum Niederbobritzsch mit seinen vier
Ausbildungsstätten, der Sächsischen Verwaltungsschule, der Justizschule
des Freistaates Sachsen, der Landesnanzschule Sachsen und der
Außenstelle des Bildungszentrums des Sozialministeriums in Meißen
hervor. Durch die Errichtung des Ausbildungszentrums Bobritzsch wurden
die Ausbildungsstätten zusammengeführt und das Bildungszentrum
Niederbobritzsch aufgelöst.
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